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PRESSEMITTEILUNG: RÜCKBLICK POLYCLOSE 2020

Gent, 21. Januar 2020
Polyclose 2020 steht ganz im Zeichen von Gebäudeoptimierung und Innovation


Über 14.000 Besucher bei der 19. Auflage der europäischen Fachmesse für Fenster-, Türen-, Sonnenschutz-, Fassaden- und Zutrittskontroll- und Sonnenschutztechnik
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Der Sektor Fenster-, Tür-, Sonnenschutz-, Fassaden- und Zutrittskontrolltechnik ist unternehmerisch und innovativ. Das war die zentrale Botschaft der 19. Auflage der Fachmesse Polyclose, die vom 15. bis 17. Januar 2020 in der Flanders Expo in Gent stattfand. Es war eine herausragende Messe mit zahlreichen Premieren und Neuheiten. Hier einige beeindruckende Zahlen: 250 europäische Aussteller auf 28.000 m2 Messefläche und 14.326 Besucher aus der Branche!
Die Veranstaltungshalle Flanders Expo in Gent stand drei Tage lang ganz im Zeichen von Innovation und Ambition in der Welt der Fenster-, Türen-, Sonnenschutz-, Fassaden- und Zugangskontrolltechnik. Mehr als je zuvor hatten die Aussteller der europäischen Fachmesse in prachtvoll gestaltete Stände investiert. Führende Unternehmen, aber auch junge Marktteilnehmer aus Belgien, den Niederlanden, Deutschland, Italien... stellten ihre aktuellsten Neuheiten aus. Denken Sie beispielsweise an die Anbieter von Fenster-, Tür- und Fassadensystemen, Beschichtungen, Dichtungen, Glas, Toren und Zäunen, Zugangskontrollsystemen, Sonnenschutz usw. Weil die Polyclose gleich zu Jahresanfang stattfindet, erhalten Besucher der Netzwerk- und Fachmesse einen kompletten Überblick über das Angebot 2020. 25% der Besucher kamen aus den Niederlanden. Für viele Aussteller ist die Polyclose darum nicht nur ein wichtiges Zugangstor zum belgischen Markt, sondern auch zu den Benelux- und umliegenden Ländern. 
Funktionalität und Ästhetik
Energieeffizienz, Design, Smart-Technologie und Sicherheit gaben auch bei dieser Auflage den Ton an. Immer größere Bedeutung kommt der quasi unsichtbaren Integration von Elementen wie Türen, Garagentoren, Fenstern, Briefkästen, Sprechanlagen, Sicherheit und Sonnenschutz zu ... „Beim Bau ist alles miteinander verbunden. Große Glaspartien sind attraktiv, aber in Bezug auf Sicherheit und energietechnische Kriterien eine Herausforderung. Bei der Polyclose findet der Fachmann eine Antwort auf all diese Fragen“, so Organisator Guy Martens von Limaco. „Dabei besteht eine konstante Herausforderung darin, Funktionalität und Ästhetik miteinander zu kombinieren.“ 
Überraschende Innovationen
Die Außenseite des Gebäudes entscheidet noch immer in starkem Maße über dessen Charakter. Daher kommt Fenster- und Türrahmen sowie Fassadenverkleidung auch noch stets ein hoher Stellenwert zu. Auf der Polyclose war zu sehen, dass Fassaden immer dynamischer und „intelligenter“ werden - mit Energie lieferndem Glas und Sensoren, die Daten für den Sonnenschutz sammeln. Elegante Schiebesysteme mit schlanken Profilen und ultramodernem Design funktionieren einwandfrei, und das ganz ohne Abstriche bei Energieeffizienz und Komfort. Auch bei Lüftungssystemen ist der Trend hin zur Automatisierung unübersehbar. Das Ergebnis: Komfort und Energiesparsamkeit.
Mehrere Aussteller zeigten ihr Engagement für die Umwelt mit nachhaltigen Materialien wie recyceltem Aluminium für zukunftsfähige Fenster, Türen und Fassaden. 
Auch die Integration von Sonnenschutz wird immer wichtiger, denn die Anzahl der Sonnentage pro Jahr steigt. Der Trend hin zum „Outdoor Living“ setzt sich unstreitig fort. So wurden einige ästhetische und technologische Entwicklungen im Bereich Outdoor-Räume präsentiert.
Sicherheit spielt eine immer größere Rolle und wird immer früher in den Bauprozess integriert. Auf der Polyclose wurden schlüssellose Zugangsmöglichkeiten wie Fingerscan sowie kontaktlose Entriegelung von Türen zur Integration in Smartphone-Systeme vorgestellt.
Der Vormarsch der Digitalisierung ist unaufhaltsam. Maschinenparks werden immer leistungsstärker, ausgeklügelter und genauer. Bei der Polyclose wurden neue Maschinen zur Bearbeitung von Aluminium demonstriert, die Handarbeit so gut wie überflüssig machen. 
20. Auflage in 2022
Die meisten Aussteller haben mittlerweile schon angekündigt, auch bei der 20. Jubiläumsausgabe der Fachmesse am Mittwoch, den 19., Donnerstag, den 20. und Freitag, den 21. Januar vertreten sein zu wollen. Interessierte Aussteller können sich über info@polyclose.be anmelden. 
Weitere Informationen auf www.polyclose.be
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